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Studenten setzten Trends fü 
4. Strickereisymposium - Gemeinsames Projekt von Studierenden der Design- 
hochschulen Trier und Berlin-Weißensee in Apoldaer Strickereibetrieben 

Im Kulturstadtjahr >Weimar 1999< konnte 
der 3. Europäische Wettbewerb für Textil- 
und Modedesign zu einem entscheidenden 
Imageträger einer ganzen Region entwickelt 
werden, der eine Vielzahl von Entwick- 

lungschancen beinhaltet sowie Kultur- und 
Wirtschaftsförderung in einer vorbildlichen 
Art und Weise miteinander vernetzt. 

Aufgrund des großen Erfolges des 3. Design- 
wettbewerbes bekennen sich die Veranstalter, 

Wirtschaftsförder-Vereinigung Apolda e.V., 
Kreis Weimarer Land, Stadt Apolda und De- 

sign Zentrum Thüringen auch in Zukunft 
zum Designwettbewerb als einem wichtigen 
Element zur Schaffung günstiger Rahmenbe- 
dingungen für die Wirtschaftsentwicklung 
und die Gewährleistung von Lebensqualität 
in der Region Apolda. Eines dieser Projekte ist 
das vom 01.04. bis 09.04.2000 in Apolda durch- 
geführte 4. Strickereisymposium. Nach dem 
Erfolg der Strickereisymposien mit europäi- 

ir Strickmode 

schen Designhochschulen in den vergangenen 
Jahren, werden ab diesem Jahr in Apolda 
Strickereisymposien mit Studenten deutscher 
Designhochschulen durchgeführt. 

In sieben Betrieben der Region Apolda ver- 
wirklichten 13 Studenten der Fachhochschule 
Trier und der Kunsthochschule Berlin-Weißen- 
see ihre kreativen Ideen zu vorgegeben The- 
men. Die Studierenden erarbeiteten ihre Visio- 
nen zu den Themen >Planten und Bloomen - 
Inspiration der Gefühle<, >Licht und Schatten 

- Zwiespalt der Eigenschaften= und >Kon- 

struktion und Progression - Ästhetik der Vi- 
sionen<=. Von allen Beteiligtn wurde die gute 
Zusammenarbeit während dieser Woche sehr 
lobend hervorgehoben. Wie schon bei den vor- 
angegangenen Symposien bereicherten Be- 
gleitprojekte und Fachvorträge das Symposi- 
um, um so der Region Apolda mit ihrer Strickt- 
radition und ihrem neuen Potential an Strick- 
betrieben, belebende Impulse zu verleihen. 

Elke Giese, Jurymitglied und Ressortleiterin 
beim Deutschen Modeinstitut Frankfurt/ Main 
referierte am 5. April 2000 im Hotel am Schloß 
inApolda zum Thema >Fashion - DOB - 

Trends 2001= - Farben, Materialien, Silhouet- 
ten, Details für Konfektion und Strick. 

Am 5. und 6. April 2000 tagte die Jury des 
4. Designwettbewerbes in Apolda. Inhalt der 
Jurytagung war u.a. die Festlegung der end- 
gültigen Fassung der Ausschreibung zum 
4. Designwettbewerb und die Absprache wei- 
terer erforderlicher Zeitschienen. 

Zur Finanzierung des 4. Designwettbewerbes 
liegt bereits jetzt eine sechsstellige Summe an 
Spendengeldern vor. Glanzvoller Höhepunktx 
und zugleich Abschluß des Symposiums war 
die Präsentation der studentischen Arbeiten auf 
einer zukunftsorientierten Modenschau am 
9. April 2000 in der Stadthalle Apolda. 

Das 
Große Resonanz auf Schuljubil 
Aus der Internet-Job-Börse 
Umsetzung von grünordnerischen Festlegungen in Bebauungsplangebieten 
Fundsachen versteigert 
Herzlichen Glückwunsch zum 100. Geburtstag. 
Aus den Ortschaften: Osterfeuer 2000 

Einladung Jagdgenossenschaft Oberroßla/Rödigsdorf ............. 

nächste Amtsblatt 
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erscheint am Kultur 
Vereinsnachrichten: u.a. 5 
Amtlicher Teil: Zweite Änderung der Neufassung der Geschäftsordnung . 

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschl 
für die Wahl des Bürgermeisters der Stadt Apolda am 14.05.2000 
Beschlüsse der 8. Sitzung des Stadtrates . 
Häuserverkäufe 
Aufforderung der Wehrpflichtigen 
zur Meldung zur Erfassung 

28. April 2000 
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Informationen 

Große Resonanz a 

Am 1. April 2000 hatten Lehrer und Schüler des Gymnasiums Berg- 
schule zum >Tag der offenen Tür< eingeladen. Anlaß war das 70jähri- 

ge Bestehen des Schulgebäudes. 

Bei einem Rundgang konnten sich die Besucher ein Bild von der heu- 
tigen Nutzung als Gymnasium machen. Modern ausgestattete Fach- 
und Klassenräume bieten optimale Lernbedingungen, auch wenn die 
seit 1990 laufenden Sanierungsarbeiten noch nicht bis in den letzten 
Winkel des Gebäudes vorgedrungen sind. 

Großes Interesse weckte das Geschichtskabinett mit dem Türschild 
>Damals wars...=. Hier erinnerten alte Klapp-Bänke, Schulbücher, Bil- 

der und anderes Anschauungsmaterial an vergangene Zeiten dieser 
Schule. Sie ließen die älteren Besucher in Erinnerungen schwelgen, 
und die jüngeren schmunzeln. Das >Sitzgefühl< auf den alten Bänken 

mußten sie alle ausprobieren. 

Aber es konnten nicht nur Räume besichtigt werden. Die Schüler de- 
monstrierten, welche Anforderungen der heutige Schulalltag an sie stellt. 

Würfel, Walze, Kugel 

uf Schuljubiläum 
Zur Unterhaltung gabs außerdem Musik, Gesang und Tanz sowie 
sportliches Kräftemessen auf der Schulhaustreppe - über 4 Etagen. 

Einer der Höhepunkte des Tages war die Versteigerung von diversen 
Utensilien der Lehrer. Dabei wechselten u.a. Schuhe, welche in einge- 

weihten Kreisen allgemein als >Röschletten< bekannt sind, ebenfalls 

den Besitzer. 

Zu den Jubiläumsgästen zählte auch Bürgermeister Michael Müller - 
er begann übrigens auch seine schulische Laufbahn in diesen Gebäu- 
den. Als Geschenk hatte er aus seiner Postkartensammlung Schulan- 
sichten aus verschiedenen Jahrzehnten ausgesucht, sie aufarbeiten 

und in einem großen Rahmen zusammenstellen lassen. Der amtieren- 
de Direktor, Herr Helmut Wundtke, nahm das Geschenk dankend 

entgegen und versprach, einen würdigen Platz dafür zu finden. 

Allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben, soll an dieser 
Stelle ein großes Dankeschön ausgesprochen werden. 

Fragen Sie die Knirpse in 
der Kindertagesstätte 
>Friedrich Fröbel= nach 
diesen drei geometrischen 
Figuren, dann bekommen 

Sie prompt eine Erläute- 
rung. Es handelt sich 
nämlich um die Fröbel- 
schen Spielgaben, die übe- 

reinandergestellt eine >Pyramide< ergeben. 

Die Ziele und Grundprinzipien von Friedrich 
Fröbel spielen in der gleichnamigen Kinderta- 

gesstätte in Apolda-Nord eine wichtige Rolle. 
Das erfuhren auch die Gäste, die anläßlich des 
20jährigen Bestehens der Einrichtung zur Ge- 
burtstagsfeier gekommen waren. 

Sie nämlich mußten gleich am Eingang einen 
Schmetterling falten - natürlich unter Anlei- 
tung der Erzieherinnen. 

Zur Feier des Tages hatten die Kinder ein klei- 
nes Programm einstudiert. Bürgermeister 
Michael Müller hatte als Geschenk die Pup- 
penbühne >Frechdachs< engagiert. Und wie 
konnte es anders sein, so mußte sich der Kas- 

per beim Bau eines 
Denkmals mit Wür- 
fel, Walze und Ku- 
gel von den Kindern 
helfen lassen. Für al- 
le Kinder und Erzie- 
herinnen war es ein 
aufregender und 
schöner Geburtstag. 

Allen, die durch 

Geld- und Sach- 
spenden zum Gelin- 
gen beigetragen ha- 
ben, gilt an dieser 

Stelle ein großes 
Dankeschön. Auch 
an die Klasse 1b aus 
der Grundschule 

Nußberg= 
geht dieses Danke- 
schön. Sie kamen 
mit einem Lied und 
selbstgebastelten 
Blumen zum Gratu- 
lieren. 

Aus der Internet-Job-Börse N EI: 
(>Internet-Caf=) Sg \ 
Darrstraße 2/4, 99510 Apolda, zZ 7 

Telefon (03644) 56.0666 = = 

zu >Internet-Cafe 
Unsere Öffnungszeiten zu Ostern 

Montag, 17.04., bis Donnerstag, 20.04.2000 
jeweils 8.00.20 Uhr 2, & 

Karfreitag geschlossen 

Oster-Samstag 10.00 - 22.00 Uhr 

Oster-Sonntag geschlossen 

Oster-Montag geschlossen 

Ab Dienstag, 25.04.2000, 

wieder geöffnet 
von 8.00-22.00 Uhr 

Das Team 
des >Internet-Cafe= 

Die Apolda-Information 
bietet an: 

>Villen im Weimarer Land= 
Das Buch >Villen im Weimarer Land< ist jetzt 
auch in der Apolda-Information zum Preis von 
49,80 DM erhältlich. Vorgestellt werden 30 Vil- 
len des Landkreises, darunter 9 aus Apolda, in 
denen laut Herausgeber >...Persönlichkeiten 
gelebt und gearbeitet haben, die aufgrund ihres 
Wirkens Erwähnung verdienen. ...<.
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Informationen 

Neues von der Stadtökologie 

Umsetzung von grünordnerischen Festsetzungen 
in Bebauungsplangebieten 

In den vergangenen Jahren sind in Apolda 
zahlreiche Bebauungspläne (B-Pläne) und 
Vorhaben- und Erschließungspläne (V & E 
Pläne) aufgestellt worden, die als Instrument 

der Bauleitplanung eine geregelte Bebauung 
für bestimmte Siedlungsbereiche ermögli- 
chen. Dabei ist immer auch die naturschutz- 
fachliche Seite des Eingriffsausgleiches in 
Form von Grünordnungsplänen berücksich- 
tigt worden. Diese Grünordnungspläne so- 
wie die dazugehörigen textlichen Festsetzun- 
gen sind Bestandteil der B-Pläne sowie der V 
& E-Pläne und eine wesentliche Vorausset- 
zung für deren Genehmigungsfähigkeit. 

Werden die B-Pläne und die V & E-Pläne 
schließlich realisiert, indem Erschließungs- 

maßnahmen durchgeführt und das Errichten 

von Gebäuden in Angriff genommen wird, 
setzt damit auch die Notwendigkeit ein, Aus- 
gleichs- und Ersatzmaßnahmen umzusetzen. 
Die Details dazu sind sind in den grünordneri- 
schen Festsetzungen aufbereitet. Bei einer 
Kontrolle der Umsetzung dieser Ausgleichs- 
und Ersatzmaßahmen konnte festgestellt wer- 
den, daß eine Vielzahl von Investoren (z.B. im 
Gewerbegebiet Heusdorf = B-Plan Nr. 1 und 
im Gewerbepark B87 = B-Plan IGP B87) ihren 
Pflanzverpflichtungen nachgekommen sind. 

Festwoche von restaurierter Turmuhr eingeläutet 
Pünktlich zu Beginn der Festwoche vom 
10. bis 14. April 2000 anläßlich des 85jährigen 
Bestehens der Schule >Am Schötener Grund= 
drehen sie sich wieder - die Zeiger der Turm- 
uhr am Schulgebäude. Auch das Schlagwerk 
ist wieder funktionsfähig und nicht zu über- 
höhren. 

Die Schule wurde am 7. Januar 1915 als 
>Höhere Töchterschule= eingeweiht. Später 
war sie Allgemeinbildende Polytechnische 
Oberschule und seit 1991 ist sie Grundschule. 

Unzählige Schülerinnen und Schüler lernten 

ten die jetzigen Grundschüler ein kleines Pro- 
gramm mit Liedern, Gedichten und Tänzen 
dar. Einen Einblick in die Geschichte der 
Schule erhält der 
Besucher in einer 
kleinen Ausstel- 
lung und so manch 
ehemaliger Schüler 
oder Lehrer konnte 
sich auf einem der 
alten Fotos wieder- 
finden. 

hier nicht nur das 
ABC und das 1x1. 

Deshalb ist es auch 
nicht verwunder- 
lich, daß viele Er- 

wachsene der Ein- 
ladung zur Festwo- 
che gefolgt waren, 
um wieder einmal 
:ihre Schule= zu 

besuchen. Unter ih- 
nen war eine große 
Anzahl betagter 
Damen, die die 

Schule bereits be- 
suchten, als sie 
noch Lyzeum war. 

Zur _ Eröffnungs- 
veranstaltung bo- 

Ebenso kann diese Tatsache auf private Bau- 
herren im Wohnungsbausektor (z.B. im Woh- 

nungsbaugebiet >Am Schötener Bache= = B- 

Plan Nr. 10 und 13) bezogen werden. An dieser 
Stelle sei all diesen für ihre, auch dem Stadtbild 

zugute kommenden Bemühungen, gedankt. 

Viele interessante und gehaltvolle Freiraumge- 
staltungen sind auf diese Weise entstanden. 

Andererseits steht bei einer Reihe von Investo- 
ren und Bauherren, die die Erschließungs- und 

Hochbaumaßnahmen bereits abgeschlossen 
haben, die pflichtgemäße und fristgerechte Be- 
pflanzung noch aus. Dazu gehören sowohl die 
in den grünordnerischen Festsetzungen gere- 
gelte Gehölzauswahl wie auch das Verhältnis 
von Koniferen zu höherwertigen Laubgehöl- 
zen. Die jetzt günstige Pflanzzeit sollte Anlaß 
dafür sein, die Säumigen daran zu erinnern, die 

fälligen Pflanzarbeiten in Angriff zu nehmen. 
Es gibt viele gute nachahmenswerte Beispiele, 
aber auch Fachfirmen des Garten- und Land- 
schaftsbaues, die zu Rat und Unterstützung 
herangezogen werden können. Ebenso steht 
die Stadtverwaltung Apolda, Sachgebiet Stadt- 

grün/Stadtökologie (Telefon 03644/ 650-274), 
gern für Rückfragen zur Verfügung. 

Für den Herbst diesen Jahres ist vorgesehen, 

daß die Untere Naturschutzbehörde des 
Landkreises Weimarer Land und die Stadt- 
verwaltung Apolda eine Nachkontrolle 
durchführen. In deren Verlauf werden dann 
noch Säumige direkt angesprochen. 

Das Foto zeigt ein Beispiel, wo die grünord- 
nerischen Umsetzungen noch ausstehen. 

Promenaden sind 
kein Hundeklo! 

An den Eingängen zu den Promenaden fin- 
den sich seit ein paar Tagen Hinweisschilder 
mit der Aufforderung, Hunde an der Leine zu 

führen, um die Sicherheit von Spaziergän- 
gern, besonders von Kindern, in diesen Berei- 

chen zu gewährleisten. 

Die in diesem Zusammenhang in einem Pres- 
segespräch geäußerte Ankündigung dieser 
Beschilderung ist leider mißverständlich wie- 
dergegeben worden. Natürlich sind die Ra- 
senflächen in unseren Promenaden keine 
Hundetoiletten und die ordnungsbehördliche 
Verordnung betreffs Beseitigung von Hunde- 
kot gilt auch für Promenaden. 

gez. Michael Müller/Bürgermeister 

Sonntag, 16.04.2000 

15.30 Uhr Lutherkirche 

>JOHANNES-PASSION< 
BWV 245 

Sonntag, 23.04.2000 
20.00 Uhr Apoldaer Schloß 

OSTERKONZERT 
Johann-Strauß-Ensemble Leipzig 
>nicht nur im Prater blühn ...= 

- ANDERUNGEN VORBEHALTEN - 
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ormationen 

Fundsachen versteigert 
Eine >Vorstellung< der besonderen Art gab es am 5. April 2000, als im 

Stadthaus Fundsachen unter den >Hammer< kamen. 

Auktionator war der Leiter des Rechts- und Ordnungsamtes der Stadt- 
verwaltung, Herr Jörg Jagdberg. 

Versteigert wurden diejenigen Fundsachen, die seit fast 7 Jahren bzw. 
seit mindestens 6 Monaten vergeblich auf ihren rechtmäßigen Besitzer 
warteten. Der Auktionator gab sich alle Mühe, um dem zahlreich er- 
schienenen Publikium die Stücke anzupreisen. 

Nach der Ansage eines Mindestgebotes konnte in 1,00 DM-Schritten 
weiter geboten werden. 

Bis auf ein paar Fahrräder und diverse Einzelstücke, wie z.B. Brillen, 

fand dann auch alles einen neuen Besitzer. Der Spaß blieb dabei kei- 
neswegs auf der Strecke. 

Der Erlös der Aktion in Höhe von 1.664 DM wird zunächst für drei 
Jahre auf ein Verwahrkonto eingezahlt und dann dem städtischen 
Haushalt zugeführt. 

Osterfeuer 2000 
Die Freiwilligen Feuerwehren der Ortschaften 
laden alle Bürger zu traditionellen Osterfeuern 
recht herzlich ein. Für das leibliche Wohl ist ge- 
sorgt. 

Oberroßla: Karfreitag, den 21.04.2000, 

18.00 Uhr, Bereich Ulrichs- 
halbener Weg 

Rödigsdorf: Karfreitag, den 21.04.2000, 
18.00 Uhr, am >Großen Anger= 

Zottelstedt: Samstag, den 22.04.2000, 
9.00 Uhr, >Zum Mühlen- 

hof= (Insel) 

Am 4. April 2000 feierte Frau Elsa Schrödter 
im Carolinenheim ihren 100. Geburtstag. 

Geboren wurde sie am 4. April 1900 in 
Apolda. Ihrer Heimatstadt ist sie auch immer 
treu geblieben, 

Gearbeitet hat sie, wie so viele Apoldaer 

Frauen, in der Textilindustrie als Repassiere- 

rin. Seit 1980 lebt sie im Carolinenheim, wo 

sie sich sehr wohl fühlt. 

Hier besucht sie ihr Neffe und dessen Frau. 
Ihren Mann und ihre einzige Tochter sowie 
ihren Enkelsohn hat sie bereits verloren. 

Frau Schrödter ist im Carolinenheim für ihr 
ruhiges und freundliches Wesen bekannt. Ge- 
sundheitlich geht es ihr dem hohen Alter ent- 
sprechend. Sie verbringt viel Zeit in der Ge- 
sellschaft ihrer Heimmitbewohner. 

Zu den Gratulanten an ihrem 100. Geburtstag 
gehörte auch Bürgermeister Michael Müller. 
Er überbrachte die besten Wünsche für Ge- 
sundheit und Wohlergehen sowie einen Prä- 
sentkorb. 

Wir schließen uns den guten Wünschen an. 

1s den Ortschaften 

Einladung 
Jagdgenossenschaft Oberroßla/Rödigsdorf 

Am Freitag, dem 5. Mai 2000, 19.00 Uhr, fin- 

det im Volkshaus Oberroßla die Genossen- 
schaftsversammlug des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirkes Oberroßla/Rödigsdorf statt. Zu 
dieser Veranstaltung laden wir alle Jagdge- 
nossen und Jagdpächter recht herzlich ein. 

Tagesordnug: 

. Bericht des amtierenden Jagdvorstehers 

. Finanzbericht 

. Bericht der Jagdpächter 

. Entlastung des Jagdvorstandes 
Neuwahl des Jagdvorstandes 

. Neuwahl des Jagdvorstehers 

. Verlängerung des Jagdpachtvertrages 

. Anfragen, Hinweise und Festlegungen. e
n
s
u
r
u
n
e
 

gez. W. Köditz/amt. Jagdvorsteher 

nachträglich zur 

Goldenen Hochzeit 
von Frau Theresia 

und errn lerbert Lind 

übermittelt 

Familie Willi Lotzin 
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reinsnachrichten 

URANIA Landesverband Thüringen e.V. Außenstelle Apolda, Ackerwand 15, 99510 Apolda, Telefon (03644) 559115 

Busfahrt ins Freilichtmuseum Hohenfelden 

- Besuch in Hohenfelden - 
Am 27. April 2000 findet eine Busfahrt ins Thüringer Freilichtmuseum 
Hohenfelden statt. 

In der Sondersausstellung >Überall ist Zwergenland< können Sie sich 

über die Kulturgeschichte des Thüringer Gartenzwerges informieren. 

Die Alte Schule zeigt Einblicke in einen originalnah eingerichteten Ein- 
klassenschulraum. 

In der Dorfscheune kann der Besucher wunderschöne Ergebnisse der 
Schnitzkunst der Schäfer betrachten, wie Schafstöcke oder Spielzeugautos. 

In einer etwa einstündigen Führung ist Interessantes über die Schu- 
sterwerkstatt und das Hohenfeldener Brauhaus zu erfahren. 

Seniorenakademie 1999/2000 

- Napoleon in Thüringen - 
Mit Napoleon als Person und seinen Widersprüchen macht Sie Frau 
Dipl.-Phil. Margita Schmidt bekannt. 

Sie berichtet über die entscheidende Schlacht in Thüringen bis zu sei- 
nem einsamen und unrühmlichen Tod. 

Diese Veranstaltung der SENIOREN-AKADEMIE findet am 

11. Mai 2000, 15.30 Uhr, 
in den Räumen der ECOM-Seminare (über Physiotherapie Kaiser) 
Ackerwand 15, 99510 Apolda, statt. 

Anmeldungen sind erwünscht montags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr oder donnerstags 16.00 bis 18.00 Uhr im URANIA-Büro in Apolda, Ackerwand 15. Tele- 
:fonische Nachfragen (auch terminliche Vereinbarungen) sind unter Telefon (03644) 559115 möglich. 

Sozialverband Deutschland e.V. mtliche1 
- Ihr Partner in allen sozialen Fragen - 

Das Bundesverfassungsgericht in Karlruhe 
hat am 14.03.2000 die Ungleichbehandlung 
von Kriegsbeschädigten in den neuen Bun- 
desländern gegenüber den alten Bundeslän- 
dern als verfassungswidrig erklärt. 

Somit wurde der Verfassungsbeschwerde 
des Apoldaers Fritz Schumann (Kreisvorsit- 
zender des Kreisverbandes Apolda) stattge- 
geben. 

Alle Kriegsbeschädigten, die als Versor- 
gungsleistungen Grundrente beziehen, erhal- 
ten rückwirkend ab 01.01.1999 die Anglei- 

chung dieser Grundrente. Für die Anpassung 
ist keine Antragstellung erforderlich. Sie er- 
folgt von Amts wegen und soll voraussicht- 
lich bis Juli 2000 abgeschlossen sein. Mit die- 
sem Urteilsspruch wurde nach jahrelangem 
unermütlichem Kampf endlich Recht ge- 
währt. 

Sozialverband Deutschland e.V. 
- Ihr Partner in allen sozialen Fragen - 

Werden auch Sie Mitglied in unserem Verband 
Heidenberg 10 
99510 Apolda 

Schloß Kromsdorf Kreativ e.V. >Lindwurm= Apolda, Reuschelstraße 3, 99510 Apolda 

Junge Talente zur Mini-Playback-Show 2000 gesucht!!! 
Ab sofort können sich alle Kinder, die die beliebte Mini-Playback-Show in diesem Jahr durch ei- 
ne Gesangs- oder Tanzdarbietung, durch Pantomime oder Akrobatik - z. B. beim Sportfest des 
Apoldaer Jahnbundes - mitgestalten wollen, im Kinderfreizeitzentrum >Lindwurm< Apolda 
melden. 

Jeden Freitag besteht dann die Möglichkeit, sich unter Anleitung auf einen Showbeitrag vorzu- 
bereiten. 

Interessenten können sich Montag bis Freitag von 14.00-18.00 Uhr im Kinderfreizeitzentrum 
>Lindwurm<, Reuschelstraße 3, Apolda, anmelden (Telefon 03644/563012). 

gez. Ronneberger 
Abt.-Leiterin 

Kreisvolkshochschule Weimarer Land 

gez. O. Vitzthum 

Leiterin der KVHS WL 

Neue Kursleiter gesucht 
In Vorbereitung auf das Herbstsemester "2000 sucht die 
Kreisvolkshochschule Weimarer Land qualifizierte 
Kursleiter/innen (Honorarbasis) für die Bereiche: 

Fremdsprachen, Kommunikation, Entspannungsverfahren, Bewegungs- und 
Körpererfahrung, Ernährung, Kreatives Gestalten, Berufliche Bildung und EDV. 

Für neue Anregungen und Ideen in diesen Bereichen ist unsere Einrichtung offen. 

Beratung und nähere Informationen sind in der Hauptgeschäftsstelle, 
Bachstraße 11, 99510 Apolda (Telefon 03644/554841), möglich. 

4» 
Kreisvolkshochschule 
Weimarer Land 

Zweite Änderung der Neu- 
fassung der Geschäfts- 

ordnung für den Stadtrat, 
die Ausschüsse sowie die 
Ortschaftsräte der Stadt 
Apolda vom 13.04.2000 

Aufgrund des $ 34 Abs. 1 der Thüringer Ge- 
meinde- und Landkreisordnung (Thüringer 
Kommunalordnung - ThürKO -) in der Fas- 
sung der Bekanntmachung vom 14. April 
1998 (GVBl. S. 73) hat der Stadtrat der Stadt 
Apolda in seiner Sitzung am 12. April 2000 
folgende Zweite Änderung der Neufassung 
der Geschäftsordnung für den Stadtrat, die 

Ausschüsse sowie die Ortschaftsräte der 
Stadt Apolda beschlossen: 

I. Der $ 19 Abs. 2 wird geändert und erhält 
folgende neue Fassung: 

>(2) Als Hilfsmittel für das Anfertigen der 

Niederschrift werden Tonbandaufnahmen 
gefertigt, welche Außenstehenden nicht 
zugänglich zu machen sind. 

Die Tonbandaufnahmen sind am nächsten 
Werktag, der auf die Genehmigung der je- 
weiligen Niederschrift folgt, zu löschen.< 

II. Inkrafttreten 

Die Änderung tritt am Tag nach der Be- 
schlußfassung durch den Stadtrat in Kraft. 

Apolda, 13.04.2000 
Stadt Apolda 

gez. Michael Müller/Bürgermeister 

Das Amtsblatt wird auf umwelt- 
freundlichem Papier gedruckt. 
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Amtlicher Bekanntmachungen 

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die 
Wahl des Bürgermeisters der Stadt Apolda am 14. Mai 2000 

Der Stadtwahlausschuß der Stadt Apolda hat in seiner Sitzung am 
11. April 2000 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des Bürgermei- 
sters in der Stadt Apolda am 14. Mai 2000 als gültig zugelassen, die 
hiermit bekanntgegeben werden: 

Wahlfvorschlag 1: CDU - Christlich Demokratische Union Das hi - 

Müller, Michael 

Wahlvorschlag 2: SPD - Sozialdemokratische Partei Deutschlands 

Beide Bewerber haben mir schriftlich erklärt, daß sie nicht wissentlich als 
hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter mit dem Ministerium für 
Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten die- 
ser Einrichtungen zusammengearbeitet haben. 

{ Der Stadtwahlleiter 
Is-A5 

Dr. Macher, Heinrich. Stadtwahlleiter 
gez. Stefan Zimmermann 

Beschlüsse der 8. Sitzung des Stadtrates am 12. April 2000 
Die Veröffentlichung erfolgt vorbehaltlich der Bestätigung der Niederschrift dieser Stadtratssitzung durch den Stadtrat. 

Beschluß-Nr.: 86-VII/00 

Genehmigung der Niederschrift der 
7. Sitzung des Stadtrates am1. März 2000 

Der Stadtrat bestätigte die Richtigkeit des Sit- 
zungsprotokolls der 7. Sitzung des Stadtrates 
am 1. März 2000. 

Der Beschluß wurde einstimmig angenommen. 

* 

Beschluß-Nr.: 87-VIII/00 

Zweite Änderung der Neufassung der Ge- 
schäftsordnung für den Stadtrat, die Aus- 

schüsse sowie die Ortschaftsräte der Stadt 
Apolda vom... 

Der Stadtrat beschloß die zweite Änderung 
der Neufassung der Geschäftsordnung für 
den Stadtrat, die Ausschüsse sowie die Ort- 
schaftsräte der Stadt Apolda vom .... 

Der Beschluß wurde mehrheitlich angenommen. 

Wortlaut siehe Seite 5 

* 

Beschluß-Nr.: 88-VIIV/00 

Billigungsbeschluß über den überarbeiteten 
Entwurf und die öffentliche Auslegung 
des Vorzeitigen Bebauungsplanes Nr. 14 

>Industriegebiet an der Utenbacher Straße= 

Der Stadtrat faßte den Billigungsbeschluß 
über den Entwurf und die nochmalige Ausle- 
gung des vorzeitigen Bebauungsplanes Nr. 14 
>Industriegebiet Utenbacher Straße= ein- 

schließlich Grünungsordnungsplan und Be- 
gründung. 

Der Beschluß wurde einstimmig angenommen. 

Hinweis: 

Der Entwurf wird vom 26.04.2000 bis ein- 
schließlich 26.05.2000 im Zimmer 12 des 
Stadthauses, Am Stadthaus 1, 99510 Apolda, 

montags bis mittwochs jeweils von 9.00 bis 
12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr, don- 
nerstags von 9.00 bis 12.00 und von 14.00 bis 
18.00 Uhr sowie freitags von 9.00 bis 12.00 
Uhr ausgelegt. 

Bürger haben während dieser Zeit die Mög- 
lichkeit, ihre Anregungen und Bedenken zum 
Vorhaben zu äußern. 

*%* 

Nichtöffentlich 

Beschluß-Nr.: 89-VIIT/00 

Auftragsvergabe III. BA Erschließung Indu- 
striegebiet Utenbacher Straße 

Der Stadtrat vergab den Auftrag zum III. BA 
Erschließung Industriegebiet Utenbacher 
Straße auf der Basis einer öffentlichen Aus- 
schreibung an die Firmen ARGE Hermanns + 
STRABAG Erfurt und HAKAP-Berlin GmbH, 
jeweils zum Angebotspreis. 

Der Beschluß wurde einstimmig angenommen. 

%* 

Beschluß-Nr.: 90-VIIT/00 

Grundstücksverkäufe 

Der Stadtrat beschloß auf Vorschlag des Fi- 
nanz- und Liegenschaftsausschusses mehrere 
Grundstücksverkäufe. 

Der Beschluß wurde einstimmig angenommen. 

* 

Beschluß-Nr.: 91-VIIV/00 

Erbbaurechtsvertrag 

Der Stadtrat beschloß den Abschluß eines 
Erbbaurechtsvertrages zwischen der Stadt 
Apolda und dem Feuerwehrverein e.V. 
Oberndorf. Die Laufzeit beträgt 66 Jahre. 

Einer Grundschuldbestellung wurde zuge- 
stimmt. 

Der Beschluß wurde einstimmig angenommen. 

Die Stadtverwaltung Apolda bietet folgende Hausgrundstücke zum Verkauf: . 

1. Schulbergstraße 4 2. Pestalozzistraße 3 
Grundstücksgröße: 170 m? Grundstücksgröße: 273 m? 
Nutzfläche: ca. 130 m? Nutzfläche: ca. 258 m? 
Baujahr: um 1878 ° Baujahr: um 1880 
Lage: erweiterter inenstaätbereich Lage: erweiterter Innenstadtbereich, Sanierungsgebiet 
N: aa Nutzungsmöglichkeit: Wohnungen 
utzungsmöglichkeit: Wohnungen Sonstiges: 

Sonstiges; Zweigeschossiges Wohnhaus mit ausgebautem Dachgeschoß, 
Zweigeschossiges Wohnhaus, ausgebautes Steildach, teilunter- 

kellert, Seitengebäude, nicht nutzbar; vier Wohnungen, eine 

Preisorientierung: 

vermietet; sehr sanierungs- und modernisierungsbedürftig 

20.000,- DM 

teilunterkellert, Seitengebäude; vier Wohnungen, davon zwei 

leerstehend; sehr sanierungs- und modernisierungsbedürftig, 

Fördermittel können beantragt werden. 
Preisorientierung: 55.000,- DM 

weilige Gebot nicht angenommen haben. 

gez. Dr. U. Burghoff (2. Beigeordneter/Finanzdezernent) 

Für Inhalt und Richtigkeit der Anzeige wird jede Haftung ausgeschlossen. Kaufinteressenten reichen bitte schriftlich ihr Gebot mit einer 
Kaufpreisangabe an die Stadtverwaltung Apolda, Liegenschaftsamt, Bachstraße 11, 99510 Apolda, ein. 

Die Stadt Apolda ist nicht verpflichtet, dem höchsten oder irgendeinem Gebot den Zuschlag zu erteilen. Ein vorzeitiger Verkauf ist je- 
derzeit möglich. Besichtigungen der Hausgrundstücke sind vor Abgabe des Gebotes möglich. Mit Abgabe des Gebotes ist eine Kaution in 
Höhe von 150,- DM zu hinterlegen. Sie wird zurückgezahlt, wenn die entscheidungsbefugten Gremien des Stadtrates von Apolda das je- 

Zur Beantwortung von Fragen stehen die Mitarbeiter des Liegenschaftsamtes unter Telefon (03644) 650-455 oder 650-453 gern zur Verfügung. 
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ntlicher Teil: Bekanntmachungen 

Aufforderung der Wehrpflichtigen des Geburtsjahrganges 1982 

Nach $ 1 des Wehrpflichtgesetzes (WPFIG) 
sind alle Männer, die Deutsche im Sinne des 
Grundgesetzes sind und ihren ständigen 
Aufenthalt in der Bundesrepublik Deutsch- 
land haben, vom vollendeten 18. Lebensjahr 
an wehrpflichtig (Wehrpflichtvoraussetzun- 
gen). Die Erfassung kann bereits ein Jahr vor 
Vollendung des 18. Lebensjahres durchge- 
führt werden ($ 15 Abs. 6 WPfIG). 

Alle Personen des Geburtsjahrganges 1982, 
die wehrpflichtig sind und denen bislang kein 
Schreiben der Erfassungsbehörde über die be- 
vorstehende Erfassung zugegangen ist, wer- 
den nach $ 15 Abs. 1 WPfIG hiermit aufgefor- 
dert, sich umgehend persönlich oder schrift- 
lich bei der nachstehenden Erfassungsbehör- 
de zur Erfassung zu melden. 

Terminplan Stadtrat 
24.05.2000 17.00 Uhr 

21.06.2000 17.00 Uhr 

19.07.2000 17.00 Uhr 

(Sitzung mit öffentlicher Fragestunde) 

30.08.2000 17.00 Uhr 

27.09.2000 17.00 Uhr 

03.10.2000 17.00 Uhr 

25.10.2000 17.00 Uhr 
(Sitzung mit öffentlicher Fragestunde) 

15.11.2000 17.00 Uhr 

13.12.2000 17.00 Uhr 

Die Sitzungen finden im Stadthaus, 

Raum 36 statt. 

Änderungen vorbehalten. 

zur Meldung zur Erfassung 
Stadtverwaltung Apolda 

Rechts- und Ordnungsamt 
4 Einwohnermeldewesen - 

Am Stadthaus 1, 99510 Apolda. 

Sprechzeiten: 
Montag 
Dienstag 
Donnerstag 

9.00 Uhr-12.00 Uhr 
14.00 Uhr-16.00 Uhr 

9.00 Uhr-12.00 Uhr 

14.00 Uhr-18.00 Uhr 

Freitag 9.00 Uhr-12.00 Uhr. 

Diese Aufforderung ergeht insbesondere an 
Personen ohne feste Wohnung, die die Wehr- 

pflichtvoraussetzungen erfüllen. 

Bei der persönlichen Meldung ist der Perso- 
nalausweis oder Reisepaß mitzubringen. Es 
empfiehlt sich, auch sonstige, der Feststellung 

der Wehrpflicht dienende Unterlagen mitzu- 

bringen. Arbeitnehmern, deren Arbeitgeber 
nicht nach $ 14 Arbeitsplatzschutzgesetz zur 
Weiterzahlung des Arbeitsentgelts verpflich- 
tet sind, wird der durch die Erfassung entste- 

hende Verdienstausfall durch die Erfassungs- 
behörde auf Antrag erstattet. Dies gilt auch 
für die entstehenden notwendigen Auslagen, 
insbesondere Fahrtkosten am Ort der Erfas- 
sung. Es wird darauf hingewiesen, daß nach 
$ 45 WPfIG ordnungswidrig handelt, wer vor- 

sätzlich oder fahrlässig gegen eine Vorschrift 
des $ 15 Abs. 1 WPfIG über die Erteilung von 
Auskünften oder die persönliche Meldung zur 
Erfassung verstößt. Die Ordnungswidrigkeit 
kann mit einer Geldbuße geahndet werden. 

gez. Michael Müller/Bürgermeister 

- Anzeigen - 

Hiermit gebe ich die 
Eröffnung meiner 
Kanzlei bekannt: 

Frank Prior 
Rechtsanwalt 

Obere Marktstraße 12 

99518 Bad Sulza 

Telefon: (036461) 86752 

Telefax: (036461) 86753 

FIRMA 
A.LÖBEL 

REPARATURSERVICE 
SCHLUSSELANFERTIGUNG e SCHLEIFEREI 

> ALKO-Rasentraktor Mod. T800 
13 PS, Heckauswurf+ ALKO Quickstep 3198,- DIV 

> ALKO-Aufsitzrasenmäher Ride-on 700 
6 PS, Elektrostart, Heckauswurf 1999,- DM 

«» Partner Motorhacke,sps 999,- DM 

Alle Geräte betriebsbereit! 

Ritterstraße 4 « 99510 Apolda 
Telefon/ Fax (03644) 562049 

... Polstermöbel 
und mehr! 

Apolda-Oberroßla Öffnungszeit Euad, gszeiten 

Leipziger Straße/B87 Montag-Freitag 10.00-18.00 Uhr 
Telefon (0 36 44) 55 76 59 Samstag 9.00-12.00 Uhr 

Buttstädt 5 i Öffnungszeiten 
Lohstraße 14 Montag-Freitag 10.00-18.00 Uhr 
Telefon (03 63 73) 9 20 II Samstag 9.00-12.00 Uhr 

Lohnsteuerhilfeverein für Arbeitnehmer e.V. 
Im Rahmen einer Mitgliedschaft leisten wir für 
Arbeitnehmer Hilfe bei der Lohnsteuer und Ein- 
kommenssteuerveranlagung von Lohneinkünften. 

Beratungsstelle: Bahnhofstraße 48, 99510 Apolda, 

Telefon (03644) 556003 
Bürozeit: Montag-Freitag 17.00 bis 20.00 Uhr 

Roland Seifarth 
Meisterbetrieb für Unterhaltungs-Elektronik 

Werkstattberatung für 
Radio- und Fernsehtechnik 

Werkstatt/Laden 

Jenaer Straße 4, 99510 Apolda 
Telefon (0 36 44) 55 90 16 

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 8.00 - 11.00 Uhr 

13.00 - 16.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung 

BERATUNG -» VERKAUF - SERVICE 
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Videopassbilder 
:Auswählen + Gleich mitnehmen » Nachbestellen 

FOTO - STEIN 
:Am Brückenborn 4, 99510 Anolda, Tel. (0 36 44) 56 32 88 

| m m m m oc m m EU EEE 

Suchen Sie nicht länger, 
kommen Sie Bauen zu uns! 

Unser Service: 

- Vermessen Ihrer Zimmer 
- Zuschnitt auf Raummaß 
- Anlieferung/Entsorgung 
- Ketteln von Teppicen  \\ 

und Fußleisten 
- Mietservice für Sprühsauger 

Wir verlegen den bei uns 
gekauften Bodenbelag! 
(Das Trockenverlegen kostet keinen Pfennig mehr) 

Matratzen und Lattenroste in großer Auswahl! 

Neu bei uns: 
flüssige Nahtlostapete 

ab sofort LOTUSAN-FASADENFARBE 

Unser Programm: 
von A wie Auslegware 

bis Z- wie Zubehör für Gardinen 

Teppichwelt - Rannstedt 
99518 Rannstedt in Richtung Ködderitzsch 

Telefon 03 64 63/4. 0259 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9.00 - 18.00 Uhr 

N 
SPIZZECHERIA 
Feinkost und Vinothek 

Apolda, Topfmarkt 1 

Inhaberin: Renate Leitert 

Telefon/Fax: (0 36 44) 55 56 41 

Zu Hause die Toscana genießen! 
Ich biete Innen: 
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exchusiver Party- und Flattenservice 

Meiner werten Kundschaft 

a N ein frohes Osterfest! 

frische italienische Fasta 
Parmaschinken 
original Mortadella 
Italienische Salami 
köstliche Weine 
Sekte und Grappa aus der Toscana 
reine, Kaltgepreßte Olivenöle 

Samstag 9.00 - 12.00 Uhr 

Getränkeshop-Meisezahl - a [-Berger-Straße 37 
99510 Apolda 

Sie benötigen Getränke ? 

Sie haben keine Zeit ? 
Sie wissen nicht wie ? 

KEIN PROBLEM! 

Anruf genügt und wir 
bringen die Getränke 
schnellstmöglichst zu Ihnen . 

NS (0 3644) 563414 
Oder Sie besuchen uns im Internet unter: 

www.getraenkeshop-meisezahl.de 

Ihommy's 
Partyservice 

> jederzeit 

- warme Speisen nz 9 

- kalte Platten 2 
- gemischte Buffets 

- Geschirrverleih 

Haus 
(ab 50,00 DM Bestellwert) 

Vorbestellungen erforderlich! 
Telefon (0 3644) 55 07 95 

'Thommy9s Imbiß und Partyservice GmbH 

Utenbacher Grund 125a « 99510 Apolda 
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ECKARDT 
Leuchten - TV - Video - HiFi 
Elektro- und Hausgeräte 

Tonträger - Telefone 

Öffnungszeiten 

Montag-Freitag 9.00 - 18.00 Uhr 

©. Samstag 9.00 - 12.00 Uhr 

platz 

Hoppe 
Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Meisterbetrieb 

99510 Apolda - Rosa-Luxemburg-Straße 13 : Telefon 03644 / 56 36 84 

OFFNUNGSZEITEN: Montag 8.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr (oder nach Absprache) 

Unsere Ostereier für Sie: 

> wZ- + De :..schauen Sie doch mal rein! 

ab 


